
„ Und der König wird ihnen antworten und sagen: 

Wahrlich, ich sage euch, insofern ihr es getan habt einem  

dieser meiner geringsten Brüder, habt ihr es mir getan! “      (Die Bibel Matth. 25,40) 
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Lasset uns aber Gutes tun und 

nicht müde werden; denn zu seiner 

Zeit werden wir auch ernten ohne 

Aufhören. 

Galater 6,9 

 
 
 
 
Liebe Freunde, 
 
mit dem vorstehenden Bibelvers 
grüßen wir Euch ganz herzlich 
und möchten Euch wieder einen 
Einblick in unsere Aktionen der 
letzten Monate geben und was in 
der nächsten Zeit so ansteht.  
 

 
 
Dieser Vers aus dem Galaterbrief 
hat uns deshalb so ange-
sprochen, weil sich einige 
Gedanken darüber machen, ob 
Hilfe in Ungarn und Rumänien 
überhaupt noch notwendig ist, 
nachdem beide Länder in der EU 
sind und wir schon viele Jahre 
dort helfen. Auch haben sich 
einige Leser des letzten Rund-
briefes darüber gewundert, wie 
schön die Kinder in Ocna Mures 
bei der Einschulung angezogen 
waren und gedacht, dort braucht 
man ja nicht mehr zu helfen. 
 

 
 

Die Erklärung ist ganz einfach. 
Natürlich sind sie schön ange-
zogen, weil wir sie mit Ihrer Hilfe 
versorgen können. Auch gehen 
die Kinder in öffentliche Schulen 
und sollen natürlich als 
„Heimkinder“ nicht auch noch 
durch ihre Kleidung „anders“ sein. 
Bei einem unserer Besuche im 
Heim ist uns aufgefallen, dass die 
Kinder zu allen Frauen, die sie im 
Heim betreuen, „Mama“ sagen.  
 

 
 

Auf unsere Frage hin hat uns die 
Hausmutter erzählt, dass manche 
Kinder weinend von der Schule 
gekommen sind, weil die anderen 
Kinder sie mit dem Satz 
gehänselt haben, sie hätten ja gar 
keine Mutter, worauf die Haus-
mutter sie mit der Antwort 

getröstet hat, sie hätten es sogar 
noch besser als die anderen 
Kinder, weil sie viele Mütter 
hätten.  

 
 

Bei jedem unserer Besuche 
können wir feststellen, dass Hilfe 
überall nötig ist, ob in 
Kinderheimen, Seniorenheimen, 
Suppenküchen oder armen 
kinderreichen Familien, trotz EU-
Zugehörigkeit.  
 

 
 

Überall erfahren wir große 
Dankbarkeit, die wir einfach auch 
an Sie als Freunde und Spender 
unserer Arbeit weitergeben 
möchten. Deshalb lasst uns nicht 
müde werden und weiterhin 
Gutes tun, wie Paulus den 
Galatern geschrieben hat, wir 
erfahren dadurch auch den 
Segen Gottes. 
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Wir konnten in diesem Jahr schon 
fünf Transporte losschicken, 
wovon drei im Februar und März 
nach Rumänien gegangen sind 
mit vielen Lebensmitteln, Kleidern 
und Schuhen, auch eine Schule 
in Cluj wurde mit Schulmöbeln 
versorgt, zwei Transporte gingen 
im April/Mai nach Ungarn.  
 

 
 

Danke allen Spendern, die diese 
Fahrten möglich gemacht haben 
und unseren Freunden von 
Hoffnung und Hilfe e.V. für die 
Bereitstellung eines ihrer Lkws. 
 

 
 

Nun wollen wir unseren Schwer-
punkt auf die Sommerlager für 
Kinder und Jugendliche legen, 
die hauptsächlich im Juni und Juli 
stattfinden.  

 

Es gibt in Rumänien mehrere 
Sommerlager für verschiedene 
Altersgruppen, in denen viele 
arme Kinder eine Woche Freizeit 
verbringen dürfen mit biblischen 
Geschichten und Spielen und 
viele sich auch einfach einmal 
sattessen dürfen. 
 

 
 
Deshalb wollen wir diese 
Sommerlager auch mit 
Lebensmitteln versorgen. Wir 
sind für jede finanzielle Hilfe sehr 
dankbar, auch für Lebensmittel-
spenden wie Öl, Reis, Mehl, 
Nudeln, Früchtetee, Zucker, 
Kekse und Süßwaren, aber bitte 
keine abgelaufenen Lebens-
mittel, wie wir leider schon öfter 
erleben mussten.  
Wir wollen ja wirklich helfen! 

 
 

 
 
So lassen Sie uns weiterhin 
gemeinsam Gutes tun, wir 
können es nicht alleine, sondern 
sind auf unsere treuen Freunde 
angewiesen. Danke, dass Sie 
uns unterstützen durch Geld- und 
Sachspenden und vor allem auch 
durchs Gebet. 

 
 
Wir wünschen Ihnen Gottes 
reichen Segen und grüßen Sie 
ganz herzlich 
 
Ihre 
Karin Wahr 
1. Vorsitzende 
 
 
 

 
 
 
 
Aufruf: 
 

Wir benötigen dringend Baby-
Kinder- und Jugendkleidung ab 
Gr. 50/56 bis S/M und Schuhe. 
 
 
 
 
Bitte beachten Sie  
unsere neuen Öffnungszeiten: 
 

Dienstag-Donnerstag     9-17 Uhr 
Samstag    11-16 Uhr 
 
Bitte stellen Sie außerhalb dieser 
Zeiten keine Hilfsgüter vor das 
Tor, da diese dem Wetter 
schutzlos ausgeliefert sind! 
 
 
 
 
Bitte beachten Sie  
unsere neue FAX-Nummer: 
 

Fax-Nummer:    07452 9703982 


